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Modul 1 Deutsch ist leicht! 

1 1E – 2G – 3H – 4I – 5F – 6C – 7D – 8B – 9A 

3 ein Tourist: Foto E – ein Hamburger: Foto G – ein Computer: Foto H – ein Baby: Foto I – ein Kino: Foto F 

– ein T-Shirt: Foto A – eine Disco: Foto D – eine Banane: Foto B – eine Jeans: Foto C 

Lektion 1 

A2 1D – 2B – 3A – 4C – 5E – 6H – 7F – 8G 

A4 Christian: gut – Max: gut – Tina: nicht so gut – Martin: es geht – Michael: super – Lukas: super 

B1 J: Basketball – H: Tennis – I: Fußball – F: Klavier – C: Gitarre – A: Volleyball – D: Theater – B: Eishockey 

– E: Computerspiele – G: Handball – K: Schach – L: Karten 

B4 1B – 2A 

B7 b) 1 eins – 2 zwei – 3 drei – 4 vier – 5 fünf – 6 sechs – 7 sieben – 8 acht – 9 neun – 10 zehn – 11 elf – 

12 zwölf 

B8 a: 7 – b: 2 – c: 4, 1 – d: 8 – e: 12 – f: 10 

B9 b) a, bé, cé, dé, é, ef, gé, há, í, jot, ká, el, em, en, ó, pé, kú, éa, es, té, ú, fau, vé, ix, ypsilon, zet 

Lektion 2 

A3 Montag – Dienstag – Mittwoch – Donnerstag – Freitag – Samstag – Sonntag 

A6 du hast – wir haben – ihr habt 

A8 Sommer B – Herbst C – Frühling A – Winter D 

A10 a: März, April, Mai – b: Juni, Juli, August – c: September, Oktober, November – d: Dezember, Januar, 

Februar 

B1 1B – 2A – 3C 

B3 1a – 2b 

B5 b) ich esse – du isst – er/es/sie isst 

B8 a: € 1,19 – b: € 8,50 – c: 1 Kugel € 0,80 / 2 Kugeln € 1,60 / 3 Kugeln € 2,40 – d: € 13,80 – e: € 1,70 – 

f: € 5,90 

Lektion 3 

A1 a) 1B -2E – 3D – 4C – 5F – 6A 

 b) a: der Pullover – b: der Ring – c: das Top – d: die Jacke – e: die Bluse – f: das T-Shirt – g: die Schuhe –  

h: die Hose 

A5 1D – 2A – 3C – 4B 

A6 1b – 2c – 3a 

A7 der DJ: D – die Rose: B – die Babys: G – die Gitarren: F – das Herz: C – der Mann: E – die Hand: A 

B1 a: Großvater/Opa – b: Großmutter/Oma – c: Großeltern – d: Vater – e: Mutter – f: Eltern – g: Onkel – h: 

Tante – i: Schwester – j: Bruder – k: Cousine 

B3 1B – 2A – 3C 

B4 a: 43 – b: 51 – c: 184 – d: 32 

B6 a: € 17,99 – b: 0 43 82 60 23 – c: 54 74 90 2010 – d: 12 17 23 36 39 44 45 

Lektion 1–3 C 

C1 a) spielt, spielen – b) trinkt, Trinkst – c) Isst, esse – d) haben, habt – e) sind, ist 

C2 a) eine, Die – b) Eine, --- – c) --- , die – d) Ein, Das – e) ein, das – f) ein, Der – g) --- 

C3 a) meine – b) deine – c) mein, meine – d) deine – e) meine – f) mein – g) mein 

C4 a) im, im – b) am, am – c) Am – d) im – e) am 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 



Super! 1 Lösungen Kursbuch ◄ 
 

071063, 00102 © Hueber Verlag, 2014; Autoren: Monika Bayón Eder, Friderike Komárek 2 
 

Lektion 1–3: Fertigkeitentraining 

Wortschatz 

1 Pullover – Jeans – Schuh – Biologie 

2–3 freie Übungen  

Sprechen 

1–3  freie Übungen  

Hören 

1–2  freie Antworten  

3 1: Hallo – 2: Guten Tag – 3: Tschüs – 4: Auf Wiedersehen 

4 Dialog 1: in Deutschland – Dialog 2: in Österreich – Dialog 3: in der Schweiz – Dialog 4: in Deutschland – 

Dialog 5: in Österreich – Dialog 6: in der Schweiz 

Schreiben und Lesen 

1–2  freie Übungen 

Modul 1: Landeskunde und Projekte 

Deutsch in Tschechien 

2 1D – 2B – 3I – 4F – 5J – 6H – 7K – 8A – 9E – 10G – 11L – 12C 

3 a) Tondach: der Ton = hlína, das Dach = střecha 

  Bauhaus: bauen = stavět, das Haus = dům 

  Hochtief: hoch = vysoký, tief = hluboký 

  Deichmann: der Deich = hráz, der Mann = muž 

  Mozartkugeln: Mozart = jméno slavného skladatele ze Salzburgu, die Kugel = koule, kulička 

  Teekanne: der Tee = čaj, die Kanne = konvice 

  Kaufland: kaufen = koupit, das Land = země 

  Pilsner Urquell: Pilsner = plzeňský, ur- = pra-, die Quelle = zdroj, pramen 

3 b) VW = Volkswagen: das Volk = lid, der Wagen = vůz 

  dm = Drogeriemarkt: die Drogerie = drogerie, der Markt = trh 

  DPD = Dynamic Parcel Distribution (bis 12. 12. 2007 Deutscher Paket Dienst) 

Modul 2 Hobbys und Schule 

1 1B – 2D – 3C – 4F – 5A – 6E 

2 Auf Foto A ist eine Videokamera. 

 Auf Foto B ist eine Zeitung. 

 Auf Foto C ist eine Frau. 

 Auf Foto D ist eine Schule. 

 Auf Foto E sind Schüler. 

 Auf Foto F sind Schüler und ein Basketball. 

Lektion 4 

A2 Michael 3 – Lisa 4 – Henrik 1 – Monika 2 

A3 Michael: Basketball spielen, Krimis lesen, ins Kino gehen – Lisa: Tennis spielen, ins Theater gehen – 

Henrik: Gitarre spielen, Comics lesen, im Internet surfen – Monika: Basketball spielen, Tennis spielen, 

Fußball spielen 

A5 1: Henrik – 2: Michael 3: Lisa, Monika – 4: Michael 

A6 1a: spielt – 1b: liest – 1c: geht – 2a: spielt – 2b. geht – 3a: liest – 3b: chattet – 3c: surft – 4a: macht – 

4b: spielt 

B2 1: mache – 2: spiele – 3: höre, sammle 

B3 Lösungsvorschlag: Mein Hobby ist Volleyball. / Ich spiele gern Volleyball. 

B4 1: Nein! – 2: Nein! / Ich weiß nicht. – 3: Ja! – 4: Ja!  

B5 na 1. místě. – na 2. místě. 
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C1 a) ich – b) er/es/sie – c) wir/sie/Sie – d) du – e) wir/sie/Sie – f) ihr – g) ich – h) du/er/es/sie – i) du – j) ich 

C2 a) liest – b) telefonieren – c) gehen – d) Hört – e) Sammelst – f) macht, spielt – g) surfe, chatte 

C3 a) Ja, ich surfe gern im Internet. – b) Ja, Petra macht gern Aerobic. – c) Ja, ich gehe gern ins Kino. – 

d) Spielst du gern Volleyball? – e) Telefonierst du gern im Internet? – f) Lest ihr gern Comics? 

C4 a) lese gern Krimis – b) spielen auch Basketball – c) spielt Gitarre – d) chatten viel – e) trinkt Cola 

C5 s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 5 

A1 a) Lösungsvorschlag: A Ralf Hütter: 1: 28. 08.1946, 2: Musiker, 3: Kraftwerk – B Daniel Brühl: 1: 

Schauspieler 

2: 16. 06. 1978, 3: Barcelona – C Andrea Petković: 1: Tennisspielerin, 2: 09. 09. 1978, 3: Bosnien 

A2 1B – 2C –3A 

A3 žena 

A4 1a – 2c – 3b 

A5 1b – 2c – 3b 

A6 a) 1b – 2a – 3d – 4c 

 b) ist – bist – seid – seid – ist – bin – bin – ist - sind 

B1 1f – 2e – 3c – 4a – 5b – 6d 

B2 1b – 2d – 3e – 4a – 5c – 6f 

B4 na 2. místě. – na 2. místě. 

B7 Lösungsvorschlag: Hallo, Manu64! Ich bin Yellowsubmarine. Ich komme aus München. Ich bin Schülerin. 

Mein Hobby ist Surfen und ich spiele gern Volleyball. Und Du? Was machst du? Woher kommst Du? Wie 

alt bist Du? Was sind Deine Hobbys? Schreibst Du zurück? Viele Grüße, Yellowsubmarine 

C1 a) heißt – b) komme – c) wohnen – d) Wohnt – e) heißt – f) kommt 

C2 a) ist – b) bin – c) sind – d) bist – e) Sind – f) Seid – g) sind 

C3 a) Wer – b) Woher – c) Was – d) Wo – e) Was – f) Wie – g) Wer 

C4 a) in Deutschland , aus Deutschland – b) in den USA, aus den USA – c) in Frankreich, aus Frankreich – 

d) in Italien / aus Italien – e) in der Slowakei, aus der Slowakei – f) in Tschechien, aus Tschechien 

C5 a) Wie alt bist du? – b) Was sind deine Hobbys? – c) Wer kommt aus Italien? – d) Woher kommst du? – 

e) Was liest du gern? 

C6  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 6 

A2 B: das Klassenzimmer – C: die Bibliothek – D: der Computerraum – E: die Sporthalle – F: der Chemieraum 

– G: die Schulmensa 

A3 1: im Computerraum – 2: in der Bibliothek – 3: im Chemieraum 

A4 1a: Kunst, 1b: zeichnet die Sporthalle. – 2a: Deutsch, 2b: hören Musik und machen ein Projekt. – 

3a: Chemie, 3b: macht ein Experiment. 

A5 1B – 2C – 3A 

A6 1a: machst, 1b: habe, 1c: machst, 1d: schreibe – 2a: macht, 2b: ihr, 2c: haben, 2d: macht, 2e: ihr, 

2f: spielen – 3a: machen, 3b: Sie, 3c: habe, 3d: machen, 3e: Sie, 3f: löse 

B2 1: der Rucksack – 2: das Heft – 3: der Kugelschreiber – 4: die Schere – 5: die CD – 6: der Radiergummi – 

7: der Bleistift – 8: das Lineal – 9: der Taschenrechner – 10: die Spaghetti – 11: der Heißkleber – 12: das 

Physikbuch 

B5 ~: die Kugelschreiber, die Taschenrechner – ~s: die CDs, die Radiergummis – ~(e)n: die Scheren, die 

Übungen – ~(ä/ö/ü)e: die Rucksäcke, die Hefte, die Bleistifte, die Lineale – ~(ä/ö/ü)er die Physikbücher 

B6 a – d – c – b – g – e 

B8 1: den Radiergummi – 2: das Lineal – 3: die Schere – 4: die Physikbücher – 5: die Spaghetti 

C1 a) Schreibt – b) macht – c) zeichnen – d) braucht – e) habe – f) Löst 
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C2 a) Ich höre Musik. – b) Lösen Sie die Aufgabe? – c) Wie machst du das Projekt? – d) Martin schreibt eine 

Klassenarbeit. 

C3 a) 42 Lehrer, 20 Klassen, 3 Computerräume – b) 2 Bleistifte, 4 Bücher, 12 CDs 

C4 a) das Mathebuch – b) das Deutschbuch – c) der Englischlehrer – d) das Kinderzimmer – e) die 

Tennishalle – f) der Computerkurs – g) der Fußballspieler – h) die Hausaufgabe 

C5 a) mein – b) keine – c) einen – d) deine – e) keine – f) meinen – g) eine – h) einen – i) keinen 

C6  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 4–6: Fertigkeitentraining 

Hören 

1 Beim Internationalen Jugendworkshop. 

3 1b – 2b 

5 Harry: England, Manchester, 15 – Lorenzo: Schweiz, Luzern, 15 – James : England, Manchester 15 

Lesen 

1 1: Titel – 3: Namen – 2: Zahlen – 4: Fotos 

2 freie Übung 

4 1c – 2d – 3b – 4a 

6 a: falsch – b: richtig - c: richtig – d: falsch 

Schreiben 

1 b: Ein Internetforum. 

2–3 freie Übung 

4 Lösungsvorschlag: Hallo! Ich bin neu hier bei Spongeboard.de! Mein Name ist Tereza, ich bin 15 Jahre alt 

und komme aus Tschechien. Ich wohne in Chomutov. Meine Hobbys sind Zeichnen und Musik. Ich spiele 

gern Gitarre und manchmal spiele ich auch Fußball. Tschüs, bis bald! 

5 freie Übung 

Sprechen 

1–5 freie Übungen 

Modul 2: Landeskunde und Projekte 

Berühmte Tschechen im Ausland 

Jiří Ježek ist Radsportler. Er ist (16. 10. 2014 – 15.10.2015) 40 Jahre alt und kommt aus Tschechien. 

Er hat zwei Hobbys: die Geschichte von Prag und deutsche Filme. 

Modul 3 Freizeit und Feiern 

1 1C – 2D – 3F – 4A – 5B – 6E 

2 Auf Foto A sehe ich ein T-Shirt. 

 Auf Foto B sehe ich eine Schauspielerin. 

 Auf Foto C sehe ich einen Kiosk. 

 Auf Foto D sehe ich eine Gitarre. 

 Auf Foto E sehe ich ein Fahrrad. 

 Auf Foto F sehe ich Volleyballspieler. 

Lektion 7 

A2 1D – 2A – 3E – 4B – 5C 

A3 Montag – Dienstag –Mittwoch –Donnerstag –Freitag 

A5 1a, b – 2c 
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A6 a) 1c – 2d – 3a – 4b 

 b) 1: um18Uhr – 2: um18Uhr – 3: um16Uhr – 4: um 16.30 Uhr 

 c) drei, fünf, vier 

A7 Big Band: Donnerstag, 19.00 Uhr – Chor: Mittwoch, 17.00 Uhr – 

Theater-AG: Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr – Zeitungs-AG: Dienstag, 15.30 Uhr 

B1 1: Die Hip-Hop-Tanz-AG. – 2: Das Info-Treffen für kleine Jobs. – 3: Der Salsa-Kurs. – 4: Die Informatik-

AG. – 5: Der Gitarren-Unterricht. – 6: Der Spanisch-Kurs. 

B2 a) 5, 3, 4, 1 

 b) 1d – 2a – 3c – 4b 

B3 a) a3 – b2 – c1 – d4 

 b) ich kann / möchte – du kannst / möchtest – er/sie: kann / möchte 

B4 a) věta oznamovací/otázka doplňovací: Patrick kann nicht Hip Hop tanzen, Was möchtest du machen? 

  otázka zjišťovací: Möchtest du mal Salsa tanzen? 

 b) na 2. místě. – na 1. místě. – na konci věty. 

B7 1: Patrick – 2: Tobias  

C1 a) kann – b) möchtest – c) möchte – d) Möchtet – e) kann – f) Kannst 

C2 a) fahre – b) weiß – c) Sprichst – d) Weißt – e) fährst – f) spricht 

C3 a) Ich koche nicht. – b) Ich singe nicht. – c) Ich kann nicht kochen. – d) Ich möchte nicht singen. 

C4 a) Wann – Am – b) Wann – Von … bis – c) Um wie viel – Um – d) Wann – Um 

C5 a) aber sie hat keinen Partner. – b) ich habe kein Radio. – c) sie hat keine Zeit. – d) ich kann gut Gitarre 

spielen. 

C6 a) Ja / Nein – b) Doch / Nein – c) Ja / Nein – d) Doch / Nein 

C7  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 8 

A1 b) Das Konzert mit Light ist am fünfundzwanzigsten September. – Das Volleyballspiel / Das Fußballspiel / 

Der Film „Garfield 2“ ist am sechsundzwanzigsten September. – Der Job-Workshop / Der Infoabend für 

Jungs ist am siebenundzwanzigsten September. – Der Tanz-Workshop / der Infoabend für Mädchen ist 

am achtundzwanzigsten September. – Die Breakdance-Show / der Jugendabend ist am 

neunundzwanzigsten September. – Der Filmabend ist / Die Karaoke-Party und Disco sind am dreißigsten 

September. 

A2 1b, c – 2d, g – 3d 

A3 Am Mittwoch möchte Mark zum Tanz-Workshop gehen. – Am Freitag möchte Lisa in die Disco gehen. – 

Am Freitag möchten Lisa und Mark zum Filmabend gehen. 

A4 a: in den – b: ins – c: in die – d: zum – e: zum – f: zur 

A5 a: zum – b: ins – c: zum – d: zur – e: in die – f: in den 

B1 1B – 2D – 3C – 4A 

B2 1: jobben, Sportmachen, ins Schwimmbad gehen – 2: Gitarrenunterricht haben, Songtexte schreiben, 

Krimis lesen, Hausaufgaben machen – 3: Theater spielen, Hausaufgaben machen, Führerschein machen, 

Freunde treffen – 4 Fahrrad fahren 

B3 1: selten – 2: dreimal pro Woche, oft, manchmal – 3: immer – 4: a viermal pro Woche, nie 

B5 1: nach dem Gitarrenunterricht – 2: vor dem Training 

C1 a) ins – b) ins – c) ins – d) in den – e) in die 

C2 a) zum – b) zur – c) zur – d) zum – e) zum 

C3 a) Nach/Vor dem Unterricht. – b) Nach/Vor der Schule. – c) Vor/Nach dem Konzert. 

C4 a) Wie oft – b) Wie oft – c) Wohin – d) Wohin – e) Wann 

C5 a) vierundzwanzigsten – b) einunddreißigsten – c) dritten – d) achtundzwanzigsten, siebzehnten 

C6  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 
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Lektion 9 

A2 1a, e – 2d – 3b, c 

A3 1a: Bea – 2b: Bastian – 3c: das T-Shirt – 4d: die Boxershorts – 5b: Bastian 

A4 a) 1. pád: wir, ihr, sie, Sie – 4. pád: mich, dich, ihn, es, sie 

 b) gleich: es, sie, sie, Sie – anders: ich ≠ mich, du ≠ dich, er ≠ ihn, wir ≠ uns, ihr ≠ euch 

A5 a: sie – b: es – c: sie – d: ihn – e: ihn 

A8 Lösungsvorschlag: A: Du, ich habe noch kein Geschenk für Bastian. Hast du eine Idee? – Vielleicht 

Boxershorts? – B: Wie findest du die Tasche? – Ich finde sie langweilig. – C: Wie findest du das T-Shirt? – 

Ich finde es toll. 

B2 B, A, D, C, E 

B3 1: Bea, Bastian – 2: Mark – 3: Juliane – 4: Meike, Peter – 5: Bea 

B5 1d – 2a – 3c – 4b – 5f – 6e 

B6 a) věta oznamovací/otázka doplňovací: 

  Ich (1. místo) spüle (2. místo) – (...) ab. (konec věty) 

  Wer (1. místo) leert (2. místo) die Mülleimer (...) aus? (konec věty) 

  otázka zjišťovací: 

  Bringst (1. místo) du (2. místo) auch noch Chips (...) mit? (konec věty)  

 b) 2. místo. – 1. místo. – na konci věty. 

B8 2 Mark: Ich spüle das Geschirr ab. – 3 Meike und Peter: Wir kaufen im Supermarkt ein. – 4 Bastian und 

Bea: Wir räumen die Wohnung auf. – 5 Juliane: Ich leere die Mülleimer aus. – 6 Bea: Ich bringe Cola und 

Chips mit. 

C1 a) Ich leere den Mülleimer aus. – b) Meine Schwester spült das Geschirr ab. – c)  Wir stehen am 

Wochenende um acht Uhr auf. – d) Mein Vater kauft oft am Donnerstag ein. – e) Wir bringen Pizza und 

Chips zur Party mit. – f) Meine Großeltern räumen am Samstag auf. 

C2 a) ab – b) auf – c) mit – d) mit – e) auf – f) ein 

C3 a) mich, sie – b) uns – c) sie – d) dich – e) ihn – f) es 

C4 a) mich – b) uns – c) dich – d) sie – e) euch – f) ihn 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 7–9: Fertigkeitentraining 

Hören 

1–2 freie Übungen 

3 c: In der Schule. 

4 freie Übung 

5 1b – 2c – 3b – 4b 

Schreiben 

1 a: Zeitungs-AG – b: „Wie ist deine Schule?“ – c: Timo braucht einen Text. 

2–4 freie Übungen  

5 Lösungsvorschlag: Hallo Timo! Ich besuche die Goethe-Schule in Weimar und gehe in die 10 Klasse. Wir 

haben von 8:00 bis 13:00 Uhr Schule. Ich habe viele Fächer, z.B. Latein, Mathe, Deutsch, Englisch, Sport, 

Geschichte, … Wir haben zwei Pausen pro Tag: eine lange (20 Minuten) und eine kurze (10 Minuten). Am 

Nachmittag können wir Sport machen, z.B. Volleyball, Tanz oder Badminton. Ich mache keinen Sport. Ich 

bin in der Theater-AG. Das macht total viel Spaß! Aber es gibt auch andere AGs an unserer Schule, z.B. 

eine Literatur- oder Umwelt-AG. Tschüs! 

6–7 freie Übungen 

Sprechen 

1–5 freie Übungen 

Lesen 

1–2 freie Übungen 
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3 a: Weihnachtsfeier – b: am 19. Dezember von 19:00 bis 22:30 Uhr – c: im Jugendzentrum – d: die Schüler 

und Schülerinnen der Goethe-Schule, ihre Freunde und Familien. – e: Theater spielen, Musik hören, 

tanzen 

Modul 3: Landeskunde und Projekte 

Tanzschulen 

2 der Ball 

Modul 4 Essen, Einkaufen und Gesundheit 

1 1A – 2E – 3C – 4F – 5B – 6D 

2 Auf Bild A sehe ich eine Frau. Sie isst Müsli. 

 Auf Bild B sehe ich ein Fast-Food-Restaurant. Eine Frau und ein Mann essen Hamburger. 

 Auf Bild C sehe ich einen Secondhandladen. Die Leute kaufen Kleider. Die Kleider kosten hier nicht viel. 

 Auf Bild D sehe ich ein Kaufhaus. Die Leute gehen hier einkaufen. 

 Auf Bild E sehe ich einen Schüler. Er liegt im Bett. 

 Auf Bild F sehe ich eine Frau. Sie arbeitet im Radio. 

Lektion 10 

A1 1b – 2b – 3c 

A2 1: Sie isst ein Ei. Sie trinkt Milch oder Orangensaft. – 2: Er isst Müsli mit Quark oder mit Obst. Er trinkt 

Orangensaft. – 3: Sie isst Brot oder Brötchen mit Marmelade und Käse, und eine Banane. Sie trinkt Kakao 

oder Milch. 

A3 Leonie/Florian mag Wasser/Tee/Milch/Käse/Wurst/Quark/Marmelade/Äpfel/Bananen zum Frühstück. Zum 

Frühstück mag Leonie/Florian Wasser/Tee/Milch/Käse/Wurst/Quark/Marmelade/Äpfel/Bananen. 

B1 das Bistro: B – das Eiscafé: C – die Pizzeria: D – das Restaurant: E – Das Fast-Food-Restaurant: A 

B2 der Salat: –, das Fleisch +, das Gemüse –, die Salzkartoffeln –, die Pommes +, die Suppe +, ein Stück 

Kuchen – 

B3 C – B – A – D – E 

B4 1: einen Hamburger, Pommes und Ketchup, eine Cola – 2: das Menü mit Fisch, Cola light 

B5 a: Ich nehme eine Pizza. – b: Schade! Und Hamburger? – c: Ok, dann nehme ich einen Hamburger. – 

d: Nein, ich nehme Pommes und Ketchup dazu. – e: Eine Cola, bitte! 

C1 a) Magst – b) mögen, mag – c) mag – d) nehmt – e) nimmt – f) lädst … ein – g) lädt … ein 

C2 a) --- – b) keinen – c) keine – d) ---, --- – e) --- – f) keine 

C3 a) ---, --- – b) ---, --- – c) ---, --- – d) Ein – e) ein, eine – f) --- – g) eine 

C4 a) lieber – b) lieber – c) lieber – d) gern – e) lieber 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 11 

A2 Wo kaufst du deine Klamotten? – Bekommst du Taschengeld? 

A3 a Viola: auf dem Flohmarkt – b Lukas: im Kaufhaus – c Christian: in der Boutique – a Tina: im 

Secondhandladen 

A4 1d – 2a – 3c – 4b 

A5 a: Stefan muss die Wohnung aufräumen. – b: Peter und Carmen müssen Hausaufgaben machen. – c: 

Katrin muss das Fahrrad reparieren. – d: Hendrik und Diana müssen im Café jobben. – e: Dominika muss 

babysitten. 

A6 a: möchte – b: muss – c: muss – d: möchten – e: Möchtest 

A7 a) 1D: Tina – 2B: Lukas – 3A: Viola – 4C: Christian 

 b) Christian/Lukas: sein – Viola/Tina: ihr 

A8 er: sein Pullover, sein T-Shirt, seine Hose, seine Schuhe – sie: ihr Ring, ihr Top, ihre Jacke, ihre 

Sportschuhe 
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A9 Auf Bild A ist ihre Hose blau, ihr Rucksack rot und ihre Schuhe sind braun. Auf Bild B ist ihre Hose 

schwarz, ihr Rucksack blau und ihre Schuhe sind lila. Auf Bild A ist sein Pullover grau, seine Tasche 

orange, seine Hose schwarz und seine Schuhe sind blau. Auf Bild B ist sein Pullover grün, seine Tasche 

gelb, seine Hose blau und seine Schuhe sind grün. 

B2 1: Sportgeschäft, Sportschuhe – 2: CD-Laden, CD – 3: Schmuckgeschäft, Ohrringe – 4: Jeansladen, 

T-Shirt 

B3 1b – 2d – 3a – 4c 

B4 mir – dir – ihr – euch 

B5 a: uns – b: dir – c: mir – d: euch 

B8 1b – 2a – 3d – 4c 

C1 a) Musst – b) muss – c) müssen – d) Hilfst – e) hilft – f) Müsst – g) müssen 

C2 a) mir – b) dir – c) dir, mir – d) ihr – e) Ihnen 

C3 a) Welche – b) Welchen – c) Wie viel – d) Welcher – e) Welche – f) Wie viel 

C4 a) Das ist ihr Schmuck. Das ist ihr T-Shirt. Das ist ihre Kette. Das sind ihre Ohrringe. 

b) Das ist sein Hund. Das ist sein Fahrrad. Das ist seine Jacke. Das sind seine Sportschuhe. 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 12 

A2 1: Florian schläft. – 2: Florian hat Schmerzen. Alles tut ihm weh. – 3: Das Telefon klingelt. Ein Freund ruft 

an: Sie schreiben heute einen Test! – 4: Die Mutter kommt. Sie ist böse: Es ist spät. – 5: Florian läuft zur 

Schule. Er kommt zu spät. – 6: Florian schreibt den Test. Er ist nicht krank. 

A4 5: der Kopf – 6: der Hals – 7: der Bauch – 15: die Zähne 

B3 1b – 2b 

B4 1b, e, f – 2a, c, d 

B5 Geh! – Warte! – Ruf an! – Geht! – Wartet! – Ruft an! 

B6 a) Schreib (1. místo) uns  eine E-Mail. (2. místo) --- (konec věty) 

  Fang (1. místo) doch langsam (2. místo) an! (konec věty) 

  Wartet (1. místo) noch ein bisschen! (2. místo) --- (konec věty) 

 b) 1. místě. – konci věty. 

B8 a: sei – b: iss – c: Mach – d: geh – e: fahr – f: Mach – g: notier(e) 

C1 a) Lauf – b) Geht – c) Wartet – d) Seid – e) Ruf … an – f) Fangt … an – g) Iss – h) schlaf 

C2 a) Trink doch einen Tee. – Geh doch zum Arzt. – Schlaf doch noch ein bisschen. – b) Kommt doch mit 

zum Konzert. / Kommt doch zum Konzert mit. – Spielt doch Volleyball. – Spart doch ein bisschen Geld. 

C3 a) Schlaf doch ein bisschen. – b) Ruf mich doch morgen mal an. – c) Esst doch etwas. – d) Nimm bitte 

dein Buch mit. – e) Lest bitte den Text. – f) Räum bitte dein Zimmer auf. 

C4 a) Nimmst … mit – b) Isst – c) schläft – d) helfen – e) fahrt – f) Sprichst – g) Triffst – h) gibt – i) läuft – j) 

fängt … an 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 10–12: Fertigkeitentraining 

Hören 

1–3 freie Übungen  

4 Teil 1: b –Teil 2: c –Teil 3: a 

6 a: Suppe, Schnitzel, Pommes, Salat – b: Vegetarier – c: Wasser, Orangensaft – d: 2,30 Euro – e: wie 

immer scheußlich / nicht so schlecht – f: total lecker, aber sehr teuer 

7 freie Übung 

Sprechen 

1–7 freie Übungen 

Lesen 

1–2 freie Übungen 
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3 a: Bine ist krank und bloggt im Bett. 

5 a: 11:37 Uhr – b: 15:52 Uhr – c: 10:46 Uhr – d: 17:28 Uhr – e: 13:16 Uhr – f: 18:02 Uhr – g: 16:17 Uhr 

Schreiben 

1 a: Bine ist krank und kommt nicht zur Schule. Sie hat Fieber und Schmerzen. – b: Sie möchte wissen: Was 

müssen sie für den nächsten Tag machen? Schreiben sie morgen die Klassenarbeit in Mathe? 

2 freie Übung 

3 Lösungsvorschlag: Hi Bine! Du bist krank?? … Das tut mir leid! Also, wir müssen bis morgen die Seite 145 

im Mathebuch machen und für Deutsch einen Text lesen. Ich hoffe, es geht dir morgen wieder besser! 

Trink viel Tee und iss Suppe! Das hilft dir bestimmt. Wenn dir langweilig ist, kannst du ja ein Buch lesen 

oder Tagebuch schreiben. Also dann, gute Besserung! Tschüs! 

Modul 4: Landeskunde und Projekte: 

Essen und Trinken in den deutschsprachigen Nachbarländern 

2 a: Klöße – b: Pumpernickel – c: Wiener Schnitzel – d: Apfelstrudel / Strudel – e: Eintopf – f: Kartoffelpuffer 

Modul 5, Essen, Einkaufen und Gesundheit 

1 1C – 2A – 3F – 4D – 5B – 6E 

2 Auf Foto A sieht man zwei Schülerinnen. Eine Schülerin liegt auf dem Bett und schreibt vielleicht eine 

SMS. 

Auf Foto B sieht man zwei Schülerinnen und einen Schüler. Sie kochen zusammen und lachen. 

Auf Foto C sieht man eine Schülerin. Sie muss lesen und lernen und Hausaufgaben machen, aber sie hat 

keine Lust. 

Auf Foto D sieht man eine Schülerin. Sie sitzt auf dem Bett. Sie muss aufräumen, aber sie hat keine Lust. 

Auf Foto E sieht man das Brandenburger Tor. Das ist in Berlin. Hier feiern die Leute Silvester. 

Auf Foto F sieht man eine Frau und viele Leute. Sie feiern vielleicht Karneval. 

Lektion 13 

A2 der Tisch: A, B, C – das Bett: A, B, C – das Poster: B, C – der Computer: A – die Lampe: A, C – das 

Fenster A – der Stuhl: A, B, C – der Schrank: C – das Bild: B – das Regal: A, B, C 

A3 Die Welt in meinem Zimmer!: 3 – Alles für Musik!: 1 – Fußball überall!: 2 

A4 richtig: 3, 6 – falsch: 1, 2, 4, 5 

A6 1: sehr, ziemlich – 2: zu, ziemlich, sehr – 3: sehr, sehr 

B2 1C – 2A – 3B – 4D 

B3 a) 1: die Terrasse – 2: das Wohnzimmer – 3: die Küche – 4: die Toilette – 5: das Bad – 6: das Schlafzimmer 

– 7: der Garten 

 b) wohnen + das Zimmer – schlafen + das Zimmer – schreiben + der Tisch 

B4 1a – 2b – 3a – 4b – 5b 

B5 a) 1: deshalb ist es immer sehr lustig. – 2: deshalb bleiben wir lieber im Internat. – 3: deshalb bin ich sehr 

glücklich. 

 b) ist, bleiben, bin – na 2. místě. 

B6 1: deshalb esse ich immer im Wohnzimmer. – 2: deshalb schlafe ich im Garten. – 3: deshalb arbeite ich im 

Bad. – 4: deshalb habe ich ein Problem. 

C1 a) Klaras Top ist cool. – b) Monikas Oma ist krank. – c) Michaels iPod ist ganz neu. – d) Lukas' Haus ist 

gemütlich. 

C2 a) Die Jacke gefällt mir, deshalb kaufe ich sie. – b) Mein Computer ist kaputt, deshalb kann ich keine 

Hausaufgaben machen. – c) Meine Oma ist müde, deshalb geht sie schon schlafen. – d) Meine Schwester 

mag Musik, deshalb hat sie viele CDs. – e) Ich habe Bauchschmerzen, deshalb trinke ich nur Tee. 

C3 a) Mein Zimmer ist zu klein. – b) Das Buch ist sehr interessant. – c) Sein Bruder ist sehr nett. – d) Die 

Möbel in unserem Haus sind ziemlich alt. 

C4 a) da/dort – b) hier / da/dort – c) da/dort – d) Hier 
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C5 a) das Kaufhaus = kaufen + das Haus – b) das Schlafzimmer = schlafen + das Zimmer – c) der 

Schreibtisch = schreiben + der Tisch – d) das Kochbuch = kochen + das Buch – e) das Esszimmer = 

essen + das Zimmer – f) das Fahrrad = fahren + das Rad 

C6 a) Mein – b) ihre – c) Sein – d) Dein – e) Unsere 

C7  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 14 

A2 1c – 2a – 3d – 4b 

A3 richtig: 2, 3, 4, 6, 8 – falsch: 1, 5, 7 

A4 1: am Morgen – 2: am Abend – 3: am Mittag – 4: am Nachmittag 

A6 1: zur Schule – 2: von der Schule 

B1 A: Pünktlichkeit – B: Lernen, Noten – C: Aufräumen/Unordnung – D: Klamotten 

B3 1b, a – 2a, d – 3d, b – 4c, c 

B6 1: Räum bitte auf! – 2: Kannst du bitte das Fenster aufmachen? – 3: Sag mir bitte Ricardos Adresse! – 

4: Kannst du bitte den Kühlschrank zumachen? – 5: Kannst du bitte den Fernseher ausmachen? – 6: Zieh 

bitte jetzt etwas anderes an! 

C1 a) kann – b) kann/darf – c) darf – d) Kannst – e) Könnt – f) dürfen – g) kann – h) Kannst/Darfst – i) darfst 

C2 a) Siehst … fern – b) sehen … fern – c) wasche – d) wäschst – e) vergesse – f) vergisst 

C3 a) Zuerst gehe ich ins Kino, dann mache ich die Hausaufgaben. – b) Zuerst gehe ich zur Theater-AG, 

dann besuche ich meine Oma. – c) Zuerst gehe ich zum Zahnarzt, dann räume ich mein Zimmer auf. – 

d) Zuerst sehe ich fern, dann gehe ich zum Klavierunterricht. – e) Zuerst gehe ich ins Schwimmbad, dann 

gehe ich einkaufen. 

C4 a) vom – b) zum – c) zum – d) zum – e) von der – f) von der 

C5  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 

Lektion 15 

A2 1C – 2D – 3E,G – 4B,H – 5 A,F 

A3 1: Museen besuchen – 2: relaxen, Sport machen – 3: Konzerte besuchen – 4: Fahrkarten kaufen, 

einkaufen gehen – 5: einkaufen gehen – 6: Silvester feiern – 7: tanzen und feiern – 8: im Restaurant 

sitzen, Fahrrad fahren – 9: schwimmen 

A5 im Park/Fluss, im Café, in der Spree / in der …straße – auf dem Platz, auf der Insel / auf der Straße – am 

Fluss, am Tor, an der Spree 

A6 1: auf dem Marktplatz – 2: am Bahnhof – 3: im Schwimmbad – 4: im Krankenhaus – 5: im Café – 6: am 

Flughafen 

B1 richtig: 1, 2 – falsch: 3, 4, 5 

B2 1c – 2b 

B3 1: am, in den – 2: An der – 4: an der – 5: über die 

C1 a) Im Kino darf man nicht laut sprechen. – b) Im Kino kann man Chips und Popcorn essen. – c) Im Kino 

kann man Cola trinken. – d) Im Kino muss man das Handy ausmachen. – e) Im Kino darf man nicht 

telefonieren. 

C2 a) Wohin – b) Wo – c) Wohin – d) Wo – e) Wohin – f) Wohin – g) Wo – h) Wo 

C3 a) in der – b) am – c) am – d) Auf der – e) Im – f) auf dem 

C4 a) ins – b) ins – c) in den – d) über den – e) über die 

C5 a) vom – b) zum – c) zu – d) zur – e) nach – f) aus – g) nach – h) aus 

C6  s. Datei der Transkriptionen der Hörtexte der C-Seiten 
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Lektion 13–15: Fertigkeitentraining 

Hören 

1 In der Zeitung (bei den Kleinanzeigen). 

3 a, c 

5 1b – 2c – 3b – 4a 

Lesen 

1 freie Übung 

2 c 

3 freie Übung 

4 a: falsch – b: richtig – c: falsch – d: falsch – e: falsch – f: richtig – g: falsch 

Schreiben 

1 Ein Forum im Internet  

2 freie Übung  

3 Lösungsvorschlag: Hallo Leute! Also ich habe auch oft Stress im Alltag. Das fängt schon am Morgen an: 

Jeden Tag muss ich um halb sieben aufstehen! Ich bin dann immer total müde und kann mich nicht gut 

konzentrieren. Das finden meine Lehrer natürlich nicht so toll. Meine Freundin macht mir auch manchmal 

Stress. Ich darf nie mit anderen Mädchen sprechen und habe deshalb oft Probleme mit ihr. Aber am 

Wochenende schlafe ich lang und höre Musik. Das hilft! 

4 freie Übung 

Sprechen 

1 1: der Spielplatz – 2: der Dom – 3: das Krankenhaus – 4: das Theater – 5: das Restaurant – 6: der 

Flughafen – 7: das Schwimmbad – 8: die Apotheke – 9: die Post 

2 6: die Post – 3: der Mirabellgarten – 11: die Apotheke – 10: der Spielplatz – 2: das Schloss Mirabell – 

4: die Festung (beim Dom) – 12: das Theater – 9: der Dom – 8: das Krankenhaus – 5: das Barockmuseum 

(Mirabellplatz 4) – 7: das Schwimmbad – 1: Mozarts Wohnhaus (Makartplatz 8) 

3–6 freie Übungen 

Modul 5: Landeskunde und Projekte 

Feste und Bräuche in Deutschland und in Tschechien 

2 a: Ostern – b: Karneval – c: Weihnachten – d: Nikolaus 

3 a) Harz, Sachsen-Anhalt 

 b) Otfried Preußler 

 


